
Aktuelle Gottesdienste Termine und Veranstaltungen Juli 2016

Liebe Freundinnen und Freunde von Sankt Ignatius,
mitten in den Ferien, am 31. Juli, feiern wir den Patron unserer Kirche und
Gründer des Jesuitenordens, den heiligen Ignatius von Loyola.
Solche Feste sind ein guter Anlass auf die Person des Heiligen zu schauen
und sich von ihr inspirieren zu lassen. In diesem Jahr sind mir in Bezug auf
unsere Gemeinde zwei Aspekte von ihm wichtig geworden:
Der eine ist seine Hinwendung zu den Menschen, bedingungslos auf das
schauen, was sie brauchen, was für sie gut ist. Dieses Suchen, dieses
darum Ringen, was das Richtige für die Gemeinde, für den Einzelnen ist,
erlebe ich immer wieder in unserer Gemeinde, sei es in verschiedenen
Gremien - wie dem Ortsausschuss, dem Kindergottesdienstkreis, dem
Liturgiekreis - in Gesprächen mit Gemeindemitgliedern oder auch in der
Sakramentenkatechese.
Der andere Aspekt ist die große Liebe des heiligen Ignatius zur Kirche. Eine
Liebe, die ich hier auch erlebe - es ist keine blinde Liebe, sondern ein aktiv
Mitgestalten und ein sich damit Auseinandersetzen, wie die Kirche, die
Gemeinschaft der Gläubigen, sich weiterentwickeln kann, lebendig bleiben
kann, heute verstanden werden kann, heute gelebt werden kann.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein schönes Ignatiusfest - denen
hier in Frankfurt, den anderen, wo auch immer sie sein mögen.
Ihnen allen wünsche ich eine schöne Sommer- und Ferienzeit
Ihr Fabian Loudwin SJ

Fest des Hl. Ignatius am 31. Juli 2016
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Fest unseres Kirchenpatrons des Hl.
Ignatius am 31. Juli 2016. In der Gemeindemesse predigt P. Rodrigue
Naortangar SJ. Anschließend wird unter der Kirche gegrillt. Alle sind dazu
herzlich eingeladen.
nach oben

Regelungen in den Sommerferien
Die Öffnungszeiten des Gemeindebüros sind etwas reduziert: Mo +
Fr von 9-12 Uhr, Di + Mi von 15-18 Uhr, Do geschlossen.
Die Moonlightmesse entfällt vom 17.7. bis 28.8.2016.
nach oben

Kinderfreizeit und Zeltlager sind startbereit
In den ersten beiden Ferienwochen geht es in die Kinderfreizeit, in der
zweiten Ferienhälfte fahren die Jugendlichen (12-16 Jahre) dann ins
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Zeltlager. Allen ein gutes Gelingen und viel Spaß dabei!
nach oben

Bericht aus dem Ortsausschuss
Vor der Sommerpause noch einmal zurück- und dann vorauszublicken, das
war die Aufgabe des Ortsausschusses am 12. Juli. Neben Berichten und
Auswertungen von bereits geschehenen Aktivitäten und Veranstaltungen
wurde das zweite Halbjahr 2016 geplant. Ein größerer Höhepunkt wird der
"Themenmonat Gerechtigkeit" sein. Im November steht alles unter dieser
Überschrift: eine Predigtreihe, verschiedene Veranstaltungen. Es wird
rechtzeitig informiert.
Ein paar Ideen für den September werden unten vorangekündigt, ein
Terminüberblick findet sich im Veranstaltungskalender unserer Webseite.
Leider können die Baumaßnahmen im Gemeindezentrum noch nicht
beginnen. Die von der Bauabteilung des Bistums noch nachgeforderten
Dokumente wurden umgehend eingereicht. Jetzt heißt es auf die
Baufreigabe zu warten und dann loszulegen, hoffentlich noch in den
Sommerferien. Wenn geklärt ist wie es weitergeht, werden wir auch wieder
unser Fundraisingbemühen verstärkt aufnehmen.
Ausgangspunkt einer spannenden Diskussion war der Vorschlag, jedes
Ortsausschussmitglied möge katholische Bekannte in seinem Umfeld, die
eher unentschlossen sind, zur Gottesdienstteilnahme einladen. Ein sehr
guter Vorschlag, aber auch einer, der weitere Überlegungen nach sich zieht.
Welche Herausforderung sind die Kirchen- oder Gemeindefernen für uns,
sowohl die getauften als auch die nicht getauften? Wie gehen wir auf sie
zu? Was ist das für uns Wichtige im Gemeindeleben und im Glauben, zu
dem wir sie einladen wollen: Gottesdienst, Gemeinschaftserleben,
Katechesen? Was machen wir mit den Erfahrungen von Ablehnung oder
Gleichgültigkeit, die wir bei solchen Einladungen erleben? Wie soll
Gemeindeleben aussehen, um attraktiv zu sein? Welche Art der
Attraktivität ist überhaupt anzustreben? Dies sind nur einige der Fragen,
die wir uns gestellt haben. Der Ortsausschuss wird sich weiter mit diesem
Thema beschäftigen.
nach oben

Nach dem Sommerferien
Jetzt schon ein paar Ankündigungen für das, was nach dem Sommerferien
im September wieder startet:
10vor10 - Abendgebet in der Kirche (ab 7.9.)
Ein neues Angebot ab September: Am Ende eines (Arbeits-)Tages in der
Mitte der Woche sind wir eingeladen in die im Halbdunkel liegende St.
Ignatiuskirche zu kommen und uns dort etwa 20 Minuten in der
erleuchteten Seitenkapelle bei Gott auszuruhen und mit ihm auf den Tag
zurückzublicken, ihm unser Leben hinzuhalten. Mit Liedern, Psalmen, Stille
und einem Text aus der Heiligen Schrift wird diese kleine Gebetszeit
gestaltet sein.
Herzliche Einladung jeden Mittwochabend um 10 vor 10 (21.50 Uhr) in der
Seitenkapelle der St. Ignatiuskirche. Der Beginn wird am 7. September
sein.
Ferner:

am 28. August gibt es das Stadtkirchenfest. Alle sind eingeladen im
Bartholomäusdom mitzufeiern: 10.00 Uhr Festgottesdienst, anschl.
Fest rund um den Dom und um 15.00 Uhr der Abschluss mit einer
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Vesper im Dom und Verleihung der Bartholomäusplakette.
am 30. August sind alle neuen Erstklässler eingeladen zum
ökumenischen Einschulungsgottesdienst um 8.30 Uhr in der
evangelisch-reformierten Gemeinde, Freiherr-vom-Stein-Str. 8.
ebenfalls am 30. August endet die Sommerpause der
Familienlounge. Ab 15.30 Uhr gibt es jede Woche im Gemeindesaal
die Möglichkeit mit kleinen Kindern einen schönen, betreuten
Nachmittag zu verbringen.
am 2. September, 20.00 Uhr, findet im Zusammenhang mit der
"Langen Nacht der Kirchen" ein Jazz-Konzert "Saiten ohne
Worte" in St. Ignatius statt. Es spielen Joachim Gutmann und Robin
Boes (Gitarre).
am 4. September ist der Anmeldeschluss für das
Messdienerwochenende, das am 16.-18.9. stattfindet.

nach oben

Mit den Jesuiten nach Indien
Liebe Gemeinde,
Ich heiße Perceval Pondrom, wohne in Darmstadt und komme seit einigen
Jahren regelmäßig in die Gemeinde St. Ignatius, vor allem zur
Moonlight-Mass. Ende Juli werde nach Kolkata fliegen und ein Jahr im
"Zentrum für Kunst und Spiritualität" Kalahrdaya verbringen. Dort werde
ich im Rahmen des Programms "Jesuit Volunteers" in eine für mich fremde
Kultur eintauchen, die Menschen vor Ort kennenlernen und im Zentrum in
der Lehre und Organisation mitarbeiten.
Das Zentrum Kalahrdaya wurde vor einigen Jahren in Bakeswar am
Stadtrand von Kolkata vom Jesuitenpater Saju George gegründet. Dort
werden meist kastenlose Kinder und Jugendliche der Umgebung in
Englisch, Mathe, Musik, Tanz etc. unterrichtet. Dadurch soll ihnen bewusst
sein, dass sie trotz Armut und Benachteiligung wertvoll sind.
P. Saju selbst ist ein renommierter Tänzer im klassichen indischen Stil
Bharatanatyam, ein 2000-Jahre-alter Tempeltanz. Sein weiteres Ziel ist es
aus diesem Zentrum ein "universelles Haus für Kunst und Spiritualität" zu
entwickeln.
Die Jesuitenmission ist das internationale Hilfswerk des Jesuitenordens. Sie
unterstützt weltweit rund 600 Projekte in den Bereichen
Armutsbekämpfung, Flüchtlingshilfe, Bildung, Menschenrechte, Ökologie
und Pastoralarbeit, meist in Afrika, Osteuropa, Asien und Lateinamerika.
Durch das Programm "Jesuit Volunteers" werden jährlich knapp 30
Freiwillige aus Deutschland, Schweiz und Österreich für ein Jahr in die Welt
geschickt, um Menschen und Kulturen kennenzulernen.
Für mich ist es jetzt die Gelegenheit, ein Jahr lang in einem völlig anderen
Kontext zu leben, eine neue Sprache, eine andere Kultur und Menschen
kennenzulernen, worauf ich mich schon freue. Dieses Jahr hatte ich schon
die Chance, Saju und einige Tänzerinnen und Tänzer aus Kalahrdaya
kennenzulernen, mit ihnen Zeit zu verbringen, zu essen, zu reden und ich
habe sie beim Tanzen bewundert. Es war eine sehr schöne Zeit und ich
freue mich und bin gespannt auf das bevorstehende Jahr. Ich werde mich
bemühen in meinem Blog zu berichten und Euch zu informieren.
Ich freue mich, wenn ich Euer Interesse wecken konnte und werde für
Unterstützung und Rückmeldungen dankbar sein.
nach oben
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